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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach wie vor ist Corona das beherrschende Thema unserer Zeit. Gerade im Februar und Anfang März wa-
ren die Inzidenzzahlen im Kemnather Raum sehr – leider unerklärlich – hoch. Was machen die politisch Ver-

antwortlichen, was macht unsere Stadt, was können wir alle tun, um dieser Lage endlich Herr zu werden? 
Zunächst einmal bin ich sehr dankbar, dass wir seit 22. Februar immer Montag, Mittwoch und Freitag in 
Zusammenarbeit mit unserem BRK jeweils von 9 bis 13 Uhr eine Testmöglichkeit im ehemaligen Ganssmül-

ler-Gebäude realisieren konnten. Bitte nehmen Sie diesen kostenlosen Service auch weiterhin so rege an.

In unserer Mehrzweckhalle konnten in der mobilen Impfstation bereits über 600 Erstimpfungen für Impfwil-
lige aus Kemnath, Kastl, Kulmain, Immenreuth, Erbendorf und Krummennaab durchgeführt werden. Die Stadt 

Kemnath unterstützt hier - ohne Kostenersatz - mit sehr großem zeitlichem Aufwand durch eigenes Personal bei 
der Organisation und Durchführung der Impftermine sowie der Registrierung der Impfwilligen im Vorfeld. Ganz 

großer Dank hier an Steffi Baier von Leben+, die speziell bei den Impfterminen „Mädchen für Alles“ ist. Zudem gibt 
es seit 31. März die Möglichkeit, sich beim Hausarzt impfen zu lassen. Hierzu können sich jetzt Personen ab dem 60. 

Lebensjahr bei ihrem Hausarzt in Kemnath melden und telefonisch einen Impftermin vereinbaren.

Speziell unsere Einzelhändler und Gastronomen werden auf eine harte Probe gestellt. 
Warme Worte, Verständnis- oder Mitleidsbekundungen helfen hier leider nur wenig. 

Meine ganz große Bitte an Sie alle: Kaufen Sie vor Ort und nutzen Sie Click & Collect 
(www.einkaufen-kemnath.de) und auch die To-Go-Angebote unserer Gastronomiebe-

triebe. Beim Landkreis habe ich in diesem Zusammenhang auch die Einführung und Um-
setzung der Luca-App beantragt. Noch härter trifft es unsere Schüler. Das Lernen in Präsenz-, 

Wechsel- oder Distanzunterricht lässt sich meiner Ansicht nach noch meistern. Die fehlenden sozialen Kontakte sind das eigent-
liche Problem. Deshalb brauchen wir unsere Schüler so schnell als möglich wieder in den Schulen. Nicht nachvollziehbar ist für 

mich der Wirrwarr mit den Testungen. Ich halte Tests für Schüler*innen absolut richtig – allerdings müssen diese auch umsetzbar 
sein. Hoffentlich können wir schon bald auf Speichel- oder Gurgeltests, auch im sog. Pooling-Verfahren, zurückgreifen. Nicht ver-
gessen wollen wir auch unsere Senioren. Ich hoffe, die kleine Osterüberraschung der Stadt für alle über 75-Jährigen sowie für die 
Bewohner unseres Seniorenheims ist angekommen und hat diesem Personenkreis eine Freude bereitet. Richtig geärgert haben 
mich die Sachbeschädigungen in der Sportanlage, an der Mehrzweckhalle und am Foyer. Ich hoffe, die Ermittlungsarbeit der Poli-
zei trägt hier Früchte und wir können die Dummköpfe dieser hirnlosen Taten zur Rechenschaft ziehen.

Es gibt aber auch Positives zu berichten:
• Der Maibaum wird durch unseren Bauhof und die Unterstützung der Fa. Erdbau-Zeitler am Stadtplatz aufgestellt.
• Ab dem 14. Mai und den drei darauffolgenden Wochenenden findet auf unserem Festplatz wieder ein Autokino statt.
• Unser HAK hat seine 40. Ausgabe des Kemnather Heimatboten veröffentlicht.
• Die Jugendblaskapelle Kemnath veranstaltete ein großartiges virtuelles Frühjahrskonzert.
• Anfang April wurden bereits erste größere Baumaßnahmen in unserer Stadt in Angriff genommen.

Für den 19. April ist die Verabschiedung unseres diesjährigen Haushaltsplans im Stadtrat vorgesehen. Nur so viel: Es wird vom 
Gesamtvolumen ein „MEGA-Haushalt“. Näheres dazu in der nächsten Ausgabe des KEM-Journals.

Ich weiß: Sie alle sehnen das Ende der Pandemie und der damit verbunden Schutzmaßnahmen und Beschränkungen herbei –  
ich auch! Meine Bitte: Bleiben Sie vernünftig, solidarisch und vor allem gesund.

Ihr Roman Schäffler, Erster Bürgermeister
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26.04. + 10.05. in Godas    28.04. + 12.05. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosen-
bühl und Zwergau    21.04. + 05.05. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzers-
dorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, 
Oberndorf, Pinzenhof, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach 
und Waldeck    21.04. + 05.05. in Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügel, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf,  
Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

26.04. in Godas und Neusteinreuth    27.04. in Hopfau    29.04. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg,  
Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügel, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl,  
Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha,  
Wolframshof und Zwergau 

20.04. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    22.04. in Godas und Neusteinreuth    20.04. in Hopfau 

26.04. + 10.05. in Haunritz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Waldeck.    28.04. + 12.05. in Hopfau

Die Tonnen/gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen.  

Tonnen/gelbe Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht  

abgefahren.  
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EntSorgungStErMinE april/Mai 2021

WIR HALTEN WEITER ZUSAMMEN!
DER LANDRAT ZUR AKTUELLEN CORONA-LAGE 

IM LANDKREIS TIRSCHENREUTH

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Seit einem Jahr gibt es Corona-Fälle in unserem Land-

kreis, lange Zeit standen wir im Fokus der Medien.

Unser Leben hat sich komplett verändert, unser Alltag ist 

geprägt von dem Einhalten der Corona-Schutzmaßnah-

men und das Thema beschäftigt uns überall und jeden Tag.

Aufgrund der Virusmutation bedarf es weiterhin dem  

Engagement, der Solidarität und dem Zusammenhalten 

Aller, um das Pandemiegeschehen eindämmen zu können. 

Mein herzlicher Dank geht an alle Bürgerinnen und  

Bürger, die an der Bekämpfung der Pandemie mitwirken,  

sei es im beruflichen, ehrenamtlichen oder privaten Be-

reich. Für Ihre Hilfe, Disziplin und Durchhaltevermögen 

ein herzliches „Vergelt’s Gott!“.

Lesen Sie das komplette Statement von  
Landrat Roland Grillmeier auf www.kreis-tir.de
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Mai-ausgabe
anzeigenschluss: 05.05.2021

Erscheinungstermin: 12.05.2021

Apothekennotdienste:

bis 16.04. Vorstadt-Apotheke, Kemnath 
bis 23.04. Apotheke Schütz, Weidenberg
bis 30.04. Apotheke Schug am Turm, Kemnath
bis 07.05.  Stadt-Apotheke, Kemnath
bis 14.05. Apotheke Speichersdorf 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117
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Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo - Do
08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Fr 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Auflage: 4400
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monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung: 
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath • Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

07.03.2021
Sterbeort: Bayreuth
Theresia Maria Kirchberger 
geb. Dimper, 69 Jahre
Kastl, Hauptstraße 3

08.03.2021
Sterbeort: Weiden i.d.OPf.
Johann Josef Erfurt
82 Jahre
Kastl, Hauptstraße 15

11.03.2021
Sterbeort: Tirschenreuth
Helmut Michael Ott
89 Jahre
Kemnath, Weihergraben 36

13.03.2021
Sterbeort: Tirschenreuth
Wolfgang Lorenz
77 Jahre
Kemnath, Zwergau 2

27.03.2021
Heiratsort: Kemnath
Thomas Karl Langer und Elzbieta Szten, geb. Rerak
Kemnath, Schlackenhof 16
Lauf a.d.Pegnitz, Sichartstr. 32

nEuES voM EinwohnErMEldEaMt

StEr b E fä l l E

E hESchl i E S S u n g E n

09.02.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Mika Klement
Eltern: Michael und Marina 
Klement, geb. Braunreuther
Kemnath, Anzensteinstr. 29

02.03.2021
Geburtsort: Bayreuth
Richard Kessel
Eltern: Benjamin Holger und 
Daniela Kessel, geb. Kahrer
Kemnath, Schützengraben 22

02.03.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Janick Kraus
Kemnath, Hohe Str. 5

05.03.2021
Geburtsort: Marktredwitz
Moritz Baumann
Eltern: Christoph Stefan 
und Sabrina Luisa Baumann, 
geb. Krapf
Kastl, Hauptstraße 7A

gEbu rt E n

Für das KEM-Journal April 2021 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.
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Marktredwitz

Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231 / 7027170

Brand

Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236 / 1287

Tirschenreuth

Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631 / 70520

Kemnath 

Geschlossen bis 

Ende Lockdown

Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09236 / 5169782

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Beim Kauf (inkl. Einbau) von Volkswagen Original und/oder Economy Bremsscheiben und/oder -belägen im Aktionszeitraum (01.03. – 30.04.2021) mit einem Teilepositionswert (netto) von mind. 100 €, 
können Sie sich 25 € Cash-Back + 25 € von Auto Brucker als Gutschein für die nächste Inspektion sichern. Ab einem Teilepositionswert (netto) von mind. 200 € beträgt dieser Cash-Back 50 € + 50 € 
von Auto Brucker als Gutschein für die nächste Inspektion. Auto Brucker verdoppelt den Nachlass und erlässt Ihnen den gleichen Betrag bei der nächsten Inspektion. Für den Nachlass von VW 
nach der Reparatur einfach online unter volkswagen.de/myvolkswagen registrieren oder anmelden und die Rechnungskopie der im Aktionszeitraum gekauften (und eingebauten) Volkswagen Original 
und/oder Economy Bremsscheiben und/oder -beläge, hochladen. Registrierungs-/Anmeldeschluss ist der 15.07.2021. Aufgrund der hohen Nachfrage kann die Auszahlung des Cash-Back Betrags bis 
zu vier Wochen dauern. Die geltenden Aktionskriterien finden Sie unter volkswagen.de/cashback.

+ 50 € Gutschein**
  

für die nächste Reparatur

50 € Nachlass**

auf Bremsscheiben  
und Bremsbeläge  

VW Cash-Back Aktion
Und von uns einen Gutschein für  
die nächste Inspektion oben drauf.

 

Die Škoda Service-Rabattaktion 
für alle Modelle.

Aktion „Mach mal 2“

*) Maximalrabatt: 30%. Aktion gilt bis 30. 04. 2021. Zusätzlich zum Nachlass legt Auto Brucker einen Gutschein für die nächste Inspektion oben drauf – im Wert von 25 € für die nächste Inspektion 
ab 100 € Teilewert netto und im Wert von 50 € für die nächste Inspektion ab 200 € Teilewert netto. 

Beispiel: 
Für ein 8 Jahre 
altes Fahrzeug 

erhalten Sie  

8 x 2 = 16 % Rabatt
+ bis zu 50€ Rabatt 
auf Ihren nächste 
Inspektion bei 

Auto Brucker

+  Extra Gutschein in 
Höhe von 50 Euro* für 
die nächste Reparatur.

= Rabatt in Prozent*

Fahrzeugalter 
in Jahren x 2
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D
ie ersten Blüten spitzen aus der Erde, der Wald er-
wacht aus dem Winterschlaf – und uns Menschen 
zieht es fast magnetisch hinaus in die Natur! Zum 

Glück bietet der Oberpfälzer Wald zahlreiche Möglichkeiten, 
Frühlingsluft und Sonnenstrahlen zu genießen, zum Beispiel 
bei einer Wanderung. Einige vielleicht weniger bekannte 
Tourentipps für die Frühlingszeit stellt die Tourismusgemein-
schaft Oberpfälzer Wald gerade in der digitalen Wanderkarte 
"Natur-Navi" vor. Hier lässt sich der Wanderausflug dank digi-
talem Merkzettel sowie kostenlosem Download von Wegbe-
schreibung und gpx-Daten dann auch direkt genauer planen. 

Sechs Rundwege von 6 bis 22 km hält das Natur-Navi aktuell 
als besondere Empfehlung für eine Frühjahrswanderung vor 
der eigenen Haustür bereit. Frühlingsduft und Panoramabli-
cke gehören zu den Glücksmomenten auf dem Warbergweg 
bei Neunburg vorm Wald. Zu den Highlights der Tour zählen 
der Burgstall Warberg, das Naturdenkmal Druidenstein so-
wie der Blick aufs wildromantische Murnthal vom Aussichts-
plateau „Kupferplatte“. Ebenfalls aussichtsreich ist die Grenz- 
erlebnis-Runde ab Stadlern: Auf 9 km erlebt man hier Natur 
pur entlang der bayerisch-böhmischen Grenze, inklusive dem 
Panorama vom Böhmerwaldaussichtsturm, einem Besuch im 
"Verlassenen Dorf" Bügellohe und einer Stippvisite zum Na-
turdenkmal Hochfels. Wer Weitsichten schätzt, ist übrigens 
genauso mit dem Moosbacher Geschichtspfad Nr. 2 (13 km) 
gut beraten: mehrere Aussichtspunkte laden dazu ein, den 
Blick übers Naturparkland schweifen zu lassen – und zwi-
schendurch am Wegesrand nach Frühlingsboten Ausschau zu 
halten. Infotafeln entlang des Geschichtspfads erzählen dabei 
von vergangenen Zeiten. Historisch geht’s auch auf dem Sa-
gen- und Legendenweg in Bärnau zu. Die Erzählungen von der 
„Weißen Frau“ oder dem geheimen Hussitenschatz machen 
den 7 km langen Rundweg zu einer schaurig-schönen Früh-
lingstour. Wer es ein bisschen weniger unheimlich mag, dem 
sei die Tirschenreuther Tour „Waldfrieden und Wolfenstein“ 
empfohlen. Hier kann man in würziger Frühlingsluft zwischen 
urigen Nadelbäumen, verträumten Teichen und geheimnis-

vollem Granit wunderbar die Seele baumeln lassen. Wenn 
man nun auf den Geschmack gekommen ist und gleich noch 
ein paar Kilometer drauf legen möchte, findet man auf der 22 
km langen Goldsteig-Runde um Weiden eine typische Ober-
pfälzer Mischung aus Natur und Kultur. Die Tour führt sowohl 
durch die historische Altstadt von Weiden als auch hinaus 
ins idyllische Umland. Ein besonders markanter Ort ist dabei 
die Dreifaltigkeitskapelle Muglhof mit dem alten „Birnbeiml“,  
das eigentlich ein Bergahorn ist. Wer nun wissen will, was 
es damit auf sich hat, der macht sich am besten selbst auf  
den Weg! 

Alle sechs Tourenempfehlungen und über 250 weitere Wan-
derwege im Oberpfälzer Wald findet man im Natur-Navi un-
ter www.oberpfaelzerwald.de/natur-navi. Einen zusätzlichen 
Tipp haben die Touristiker im Oberpfälzer Wald dabei noch: 
auf dem Heimweg bietet es sich an, gleich noch eines der zahl-
reichen Abholangebote der Gastronomie zu nutzen und den 
Wandertag mit einem kulinarischen Glücksmoment für da-
heim ausklingen zu lassen. Mehr Informationen dazu sind un-
ter www.oberpfaelzerwald.de/zuhause-geniessen zu finden. 
Foto: Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald - Stefan Gruber

frühlingSErwachEn iM obErpfälzEr wald 
tourEntippS: (wandEr-)wEgE zuM glücKlichSEin vor dEr hauStür

95478  Kemnath 

Tel.  09642  915859-0 

pellets@stich-kemnath.de

prima-holz.de

Ihr Partner für grüne Energie

rund um den Wolfenstein
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Motor-Nütz

Volkswagen Z

Nürnberger

95448 Bayr

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Bayreuth

Nürnberger Str. 95

95448 Bayreuth

Kennen Sie mich schon?

» Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner rund um Volkswagen Neu-

wagen bei Motor-Nützel in Bayreuth vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Bayreuth. «

Oliver Rauch
Verkaufsberater

Telefon 0921 3360-277

oliver.rauch@motor-nuetzel.de

mal zu uns in die Werkstatt muss.

D
ie Stadtmarketing-Mitarbeiterin Susanne Schindler 
hat sich Ende März in den Mutterschutz und die 
anschließende Elternzeit verabschiedet. Für diese 

Zeit übernehmen ab sofort Sabine Schober (sabine.schober 
@kemnath.de, 09642/707717) und Kerstin Hörl (kerstin.
hoerl@kemnath.de, 09642/707709) ihre Aufgaben. Die wei-
tere Mitarbeiterin im Stadtmarketing Romina Passon-Pühl 
ist wie bisher unter 09642/707716 zu erreichen.

StadtMarKEting 
nEu aufgEStEllt

ÖffnungSzEitEn dEr 
corona-tEStzEntrEn 
Testzentrum Tirschenreuth
Montag - Freitag: 8 - 16 Uhr, Samstag: 13 - 17 Uhr 
Testzentrum Waldsassen
Montag - Freitag: 10 - 18 Uhr, Sonntag: 13 - 17 Uhr

Mobile Teststation Kemnath
Testort: Kemnath, Wunsiedler Str. 14
Termine: jeweils Montag, Mittwoch und Freitag
Öffnungszeiten: 9 - 13 Uhr
Registrierung jeweils unter brk-krisenstab.de/covidtest.php

Sabine Schober, Fairtrade-Koordinatorin in der 

Stadtverwaltung:

Der faire Handel hat 

viele Gesichter und 

ich bin eines davon. 

Zu meinen Lieblings-

produkten gehört der 

Gepa Früchtetee. Ich 

bin keine Kaffeetrinke-

rin und deshalb greife 

ich gerne zu einem gu-

ten Tee. Die Mischung 

aus getrockneten Hi-

biskusblüten, Hagebutten, Apfelstückchen und 

Beeren überzeugt mich. Und hier – finde ich – 

treffen guter Geschmack, Bio und fairer Handel 

in idealer Form aufeinander. Ich kann den Tee nur 

wärmstens weiterempfehlen. 

FAIRTRADE AKTUELL

UnSERE LIEBSTEn FAIRTRADE-pRODUKTE
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A
uch in diesem Jahr wird es wieder Autokino auf dem 
Kemnather Festplatz geben. Die Veranstalter des 
vergangenen Sommers – die Event Media Booking 

UG – kooperieren in diesem Jahr mit dem Neue Welt Kino in 
Weiden und haben deswegen eine breite Auswahl an Filmen. 

ErnEut autoKino in KEMnath
zahlrEichE filME laufEn aM fEStplatz ab 14. Mai

open-air-Kino

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern
Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen
Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die
Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Die genauen Filme stehen noch nicht fest. Veranstaltungs-
dauer des Kemnather Autokinos ist vom 14. Mai bis zum  
6. Juni. Die Filme laufen jeweils Mittwoch, Freitag, Samstag 
und Sonntag. Mittwochs ist Familien-Tag und es wird ein Kin-
der-/Familienfilm gezeigt.
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Zur Erweiterung unseres Teams suchen

 - Monteur (m/w/d), Servicetechniker (m/w/d) 

für Tore / Türen 

- Maurer/Verputzer (m/w/d) 

  wir zur langfristigen Festanstellung:

- Auszubildende/-en (m/w/d) 
  zum Kaufmann/-frau für Büromanagement

- Dualer Student/in (m/w/d) 
  Betriebswirtschaft, Digital Business (OTH) 

Tore • Antriebe
Haustüren • Montagen

für Torrenovierungen
Vollkraft oder auf 450,- Basis

- Lohn- und Finanzbuchhalter/in (m/w/d) 
Halbtags 

C
orona-Schutzimpfungen sind ab sofort in Kemnath 
sowohl beim Hausarzt als auch immer wieder in der 
regionalen Impfstelle in der Mehrzweckhalle (Ter-

mine in der Tageszeitung oder auf der Homepage der Stadt 
Kemnath) möglich.

Voraussetzung für letztere Möglichkeit ist eine Online-Re-
gistrierung unter www.impfzentren.bayern. Sofern Sie Un-
terstützung bei der Registrierung benötigen, können Sie sich 
an die Service-Rufnummer 09631/308960 wenden. Eine 
Online-Registrierung ist für alle impfwilligen Personen ab 
18 Jahren bereits jetzt empfehlenswert, da ansonsten keine 

corona-SchutziMpfungEn
bEiM hauSarzt odEr in dEr rEgionalEn iMpfStEllE

Terminvereinbarung bei einer Impfstation erfolgen kann. 
Darüber hinaus können Sie sich auch bei Ihrem Hausarzt 
impfen lassen. Personen ab dem 60. Lebensjahr werden ge-
beten, sich im Bedarfsfalle bei ihm telefonisch zu melden, um 
einen Impftermin zu vereinbaren. Wer sich beim Hausarzt 
impfen lassen möchte, muss sich vorab nicht online regis-
trieren lassen. Wer bereits online registriert war, aber dann 
beim Hausarzt geimpft wurde, sollte seine Daten im Online-
portal anschließend selbst löschen.

Das LEBENplus-Büro am Stadtplatz in Kemnath ist weiter-
hin nur mit Terminanmeldung geöffnet. Beratungen werden 
auch telefonisch unter 09642/9158210 oder 01522/25 
09570 von Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr durchge-
führt. Gerne können Sie auch eine E-Mail an baier@meinle-
benplus.de schreiben. 

Der kostenlose Einkaufsservice ist immer Montag bis Don-
nerstag von 8.30 bis 10 Uhr telefonisch bei LEBENplus zu 
erreichen. Bis zum Abend bekommen die Besteller dann die 
Waren (Supermarkt, Bäcker, Metzger, Apotheke etc.) direkt 
von freiwilligen Helfern nach Hause vor die Türe gebracht. 
Bezahlt wird durch Übergabe des Geldes in einem Briefum-
schlag. Es muss nur der Warenwert bezahlt werden, die Lie-
ferung (bis maximal 40 Euro) ist gratis. Bitte beachten Sie, 
dass Sie vor Feiertagen rechtzeitig Ihre Einkaufsliste durch-
geben. 

Leider muss die geplante Muttertagsfeier vom Senioren-
treff der Pfarrei und von LEBENplus am 28. April 2021 ab-
gesagt werden. Sobald es möglich ist und die Bestimmungen 
es wieder erlauben, nehmen wir selbstverständlich das Se-
niorenprogramm wieder auf.

Bereits fünf Mal wurden inzwischen Personen der Priori-
tätsgruppe 1 und 2 in der Mehrzweckhalle Kemnath geimpft. 
Inzwischen kann man direkt über das Impfportal Bayern un-
ter www.impfzentren.bayern Termine für Kemnath verein-
baren. Grundsätzlich ist es immer besser, sich direkt online 
zu registrieren. Sollten Sie keine Möglichkeit für eine On-
line-Registrierung haben, können Sie sich auch telefonisch 
an die Hotline des Impfzentrums Waldsassen unter 09631/ 
308960 wenden. Die Hotline-Nummer für Terminvereinba-
rungen direkt in Kemnath existiert nicht mehr.
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SaniErungSgEbiEt Soll ErwEitErt wErdEn 
KaStlEr gEMEindErat SEtzt lEitplanKEn für StädtEbaufÖrdErung 

D
as bestehende Sanierungsgebiet Kastl für den Be-
reich der Städtebauförderung soll erweitert werden. 
Das war in der jüngsten Sitzung des Gemeinderates  

unstrittig: Über den Umfang gab es allerdings Diskussionen. 

Bürgermeister Hans Walter erinnerte daran, dass die Kom-
mune im November 2018 ein Sanierungsgebiet ausgewie-
sen hat. Zielsetzung sei es gewesen, Zuwendungsmittel der 
Städtebauförderung für öffentliche und private Maßnahmen 
zu erschließen beziehungsweise privaten Bauherrn die Mög-
lichkeit steuerlicher Vorteile für die Durchführung von Sanie-
rungsmaßnahmen an ihren Liegenschaften zu ermöglichen. 
Nun, so der Bürgermeister weiter, soll unter anderem das Sa-
nierungsgebiet im Westen und Südwesten erweitert werden 
um den Sport- und Freizeitbereich mit den Sportplätzen, der 
Laufbahn, den Sandfeldern, dem Schützenhaus sowie dem 
Schloss Wolframshof. „Dieser Schritt ist mehr als empfehlens-
wert, da sich seit dem erstmaligen Erlass eines Sanierungsge-
bietes herausgestellt hat, dass auch bei der Schlossanlage so-
wie bei den Sportstätten Handlungsbedarf besteht“, betonte 
Walter. Mit dem Besitzerwechsel von Schloss Wolframshof 
hätten sich neue Optionen aufgetan für eine langfristige Sa-
nierung und nachhaltige Nutzung der Liegenschaften. Mit 
einer Anpassung des Sanierungsgebietes leiste die Kommune 
ihren Anteil, dass die Weiterentwicklung der Anlage mit gro-
ßer Strahlkraft für Kommune und Region sichergestellt werde.  

CSU-Fraktionssprecher Arno Stahl begrüßte das Ansinnen: 
„Die Erweiterung des Sanierungsgebiets ist äußerst sinnvoll, 
das ist der richtige Weg, den wir einschlagen!“ FW-Sprecher 
Dr. Gerhard Dobmeier wollte noch einen Schritt weiter gehen 
und das Sanierungsgebiet auf den gesamten Ort Wolframs-
hof ausweiten. „Die ganze Ortschaft ist vom Schloss geprägt“, 
begründete er das Ansinnen. Auch Mühlhof sollte mit einbe-
zogen werden. Bürgermeister Walter mahnte, dass man – je 
weiter man das Sanierungsgebiet fasse – auch die städtebau-
liche Notwendigkeit erklären müsse. CSU-Sprecher Stahl 
wandte sich dagegen, ganze Ortschaften aufzunehmen, da 
dies in den anderen Ortsteilen Begehrlichkeiten wecke. Auf 
diesen Umstand machte auch 2. Bürgermeisterin Michaela 
Veigl aufmerksam. In der folgenden Abstimmung würde der 
weitergehende Vorschlag Dobmeiers von den fünf Mitglie-
dern der FW-Fraktion unterstützt, die CSU-Mehrheit folgte 
dem von Bürgermeister Walter skizzierten Vorschlag.

Ergänzend hat der Kastler Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung auch beschlossen, ein Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) zu erstellen. Bürgermeister 
Hans Walter hatte zuvor erläutert, dass durch die Aufnahme 
in das Bayerische Städtebauförderungsprogramm es mög-
lich sei, kleinere städtebauliche Maßnahmen im Rahmen von 
Einzelvorhaben durchzuführen beziehungsweise private Sa-
nierungsmaßnahmen im festgelegten Sanierungsgebiet auf 
Basis eines kommunalen Förderprogramms zu fördern. „Hin-

sichtlich größerer Projekte, die in den kommenden Jahren in 
der Gemeinde Kastl anstehen werden, ist ein ISEK zwingend 
notwendig, wenn weitergehende Fördermittel unter der Be-
teiligung von Bundes- oder EU-Mitteln gewonnen werden 
sollen“, sagte der Bürgermeister. Zusammen mit einem spe-
zialisierten Fachbüro sollen unter anderem im Bürgerdialog 
vertieft die Potenziale, Stärken, Schwächen und Bedürfnisse 
innerhalb der Kommune herausgearbeitet und analysiert 
werden.

Zugleich sollen Ideen und Konzepte zu grundsätzlichen Fra-
gen wie zum Beispiel „Was will die Kommune in den kommen-
den zehn Jahren alles erreichen?“ gefunden und beschrieben 
werden. „Diese Hausaufgaben müssen wir nun angehen und 
umsetzen, damit wir bereits im Vorfeld viele Anforderungen 
an umfangreiche Planungs- und Genehmigungsprozesse er-
folgreich erledigt haben“, forderte Walter. Auch gelte es Ant-
worten zu finden, wie das gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Leben nach der Pandemie erfolgreich weitergeführt und 
gestärkt werden kann. Man müsse sich bewusst die Frage 
stellen, wo man bereit sei, sich aktiv vor Ort einzubringen. Als 
Kommune könne man zwar viel leisten, aber man könne nicht 
jenen Bereich abdecken, der vom ehrenamtlichen Engage-
ment lebe. „Klar ist, dass traditionelle Veranstaltungen wie 
das Aufstellen des Maibaums am Dorfplatz, das Johannisfeu-
er am Kastler Berg oder das Sommernachtsfest des Sportver-
eins nur dann möglich sind, wenn sich Ehrenamtliche in ihrer 
Freizeit die Arbeit machen, anderen etwas zu bieten“, sagte 
Walter. 

Die Intention des ISEK sei es, am Ende des Prozesses die 
Entwicklungsziele der Gemeinde und deren Präferenzen für 
einen Zeitraum von etwa zehn Jahren aufzuzeigen und dar-
zustellen. Die Erstellung des ISEK, so der Bürgermeister, sei 
förderfähig. Das Gremium gab einhellige Zustimmung zur Er-
stellung des ISEK. 

Schloss Wolframshof
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und Überflutungen heftiger. Schon jetzt trifft die Klimakrise 
diejenigen besonders hart, die am wenigsten zur Erderhit-
zung beitragen.

An der WWF-Klimaschutzaktion 2021 nahmen 585 Städte 
und Gemeinden teil, zusammen mit 448 Unternehmen an 
716 Standorten. Foto: Jörg Farys/WWF

Earth hour 
auch KEMnath bEtEiligtE Sich an dEr aKtion

A
m 27. März fand die Earth Hour 2021 statt: Um 
20.30 Uhr Ortszeit galt dann bei Millionen Men-
schen auf der ganzen Welt, in tausenden Städten 

und Unternehmen für eine Stunde: Licht aus.

Die Stadt Kemnath beteiligte sich ebenfalls an der größ-
ten Klima- und Umweltschutzaktion unter Federführung 
des WWF (www.wwf.de/earth-hour). Die Beleuchtung des 
Kirchturms, die Mauerbeleuchtung in der Grünanlage am 
Stadtgraben und die Beleuchtung des Kreisverkehrs in der 
Bayreuther Straße wurden ausgeschalten.

Bei der Earth Hour geht es nicht darum, durch das Lichtaus-
schalten Energie zu sparen. Die Earth Hour ist eine symbo-
lische und friedliche Protest-Aktion. Dass während dieser 
Stunde auch Energie gespart wird, ist ein schöner Neben-
effekt. Vorrangiges Ziel der Earth Hour ist es, gemeinsam 
ein globales Zeichen für den Klimaschutz und für einen le-
benswerten Planeten zu setzen. Laut WWF (World Wide 
Fund For Nature) werden die nächsten Jahre entscheidend 
im Kampf gegen die Klimakrise sein. Wenn es nicht gelingt, 
die Erderhitzung zu bremsen, drohen Mensch und Natur 
gravierende Konsequenzen. Jede sechste Art in der Natur 
könnte aussterben. Waldbrände werden häufiger, Dürren 

Earth Hour 2021 - Berlin, Brandenburger Tor
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D
ie Osteraktion des Katholischen Frauenbundes Kastl 
wird jedes Jahr mit Freude erwartet: Zahlreiche  
Osterlämmer werden vor den Ostergottesdiensten 

verkauft.

Die Beliebtheit der Backaktion ist kein Wunder, gibt es die 
schön geformten Kuchen doch sogar in verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen. Wegen der Corona-Pandemie war 
heuer ein Direktverkauf nicht möglich. Mit Genehmigung 
des Gesundheitsamtes durften die Lämmer jedoch von den 
Frauen gebacken und zum Verkauf angeboten werden, so-
fern ein Lieferdienst eingesetzt wurde. Werden sonst immer 
in etwa 130 bis 50 Osterlämmer gebacken, so wurden die-
ses Mal sogar 195 Kuchen benötigt. „Das liegt daran, dass 

läMMErhErdE ging auf rEiSE
frauEnbund KaStl liEfErtE diESES oStErn nach hauSE

auch von außerhalb des Kastler Gemeindegebietes Lämmer  
bestellt wurden“, berichteten Eva Hoffmann und Andrea 
Zeitler.

Bevor sie aber auf die Reise gingen, wurden sie von Pfarrer 
Heribert Stretz mit den Osterpsalmen gesegnet. Zehn Bä-
ckerinnen standen dafür in der Küche und ließen die öster-
lichen Delikatessen entstehen. Jahr für Jahr backen sie, um 
anderen Menschen zu helfen. Dieses Jahr dürfen sich Tim aus 
Frankenreuth und die Organisation „Kuno“ in Regensburg  
über den Erlös freuen. Die Organisatorinnen bedanken sich 
bei den Bürgern für die Unterstützung dieser Aktion. Denn 
viele großzügige Menschen unterstützen die Spendenaktion 
auch einfach ohne Kuchenkauf. Text und Foto: rpp

Die lämmer vor ihrer reise

viElE rEgionalE produKtE
KEMnathEr wochEnMarKt StartEt aM 6. Mai

I
n der Stadt Kemnath gibt es ab Mai endlich den schon 
lange geplanten und ersehnten „Wochenmarkt“ mit Pro-
dukten von regionalen Direktanbietern. Bedingt durch 

Corona musste dieser bislang immer wieder verschoben 
werden. Jetzt aber ist das Einkaufen unter freiem Himmel 
mit entsprechendem Hygienekonzept und unter Einhaltung 

aller Sicherheits-
vorschriften zu-
mindest für die Be-
reiche Lebensmittel 
sowie Blumen und 
Pflanzen gestat-
tet. Daher wird der 
Markt erstmals mit 
einer überschau-
baren Anzahl an 
Ständen starten, um 
die Abstandsregeln 
einzuhalten.

Der Trend geht schon länger wieder zu Bio-/und regionalen 
Produkten - dieser wurde durch die Corona-Pandemie so-
gar noch verstärkt. Die Menschen legen mehr Wert auf 
gesunde Ernährung und „gute Lebensmittel“ ohne lange 
Lieferketten und chemische Zusätze. Es gibt in der Region 
zahlreiche Anbieter, die ihre Produkte in liebevoller Hand-
arbeit und nach jahrzehntealten Rezepten herstellen - teil-
weise aber auch durch neue „Interpretationen“ zu genuss-
vollen Nahrungsmitteln machen. Diese kostbaren Schätze 
sollte man unbedingt bewahren und unterstützen!
 
Unter dem Motto „Lerne regionale Produkte zu schätzen, 
um Deine Heimat zu schützen!“ findet der erste Markt am 
Donnerstag, 6. Mai, von 9 bis 13 Uhr auf dem Stadtplatz 
in Kemnath statt. Weitere Wochenmärkte sind für 1. Juli,  
2. September und  4. November jeweils von 9 bis 13 Uhr auf 
dem Stadtplatz geplant. Sollten sich durch die aktuelle Coro-
na-Situation Änderungen ergeben, werden diese rechtzeitig 
bekannt gegeben.
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Stadtplatz 7

95478 Kemnath

Tel.: 09642 - 7591

Wichtig:
SONNENBRILLE

NICHT
VERGESSEN ?

neben Sparkasse

„Warum trägst DU eine Brille?“

„ damit ich Dich besser sehen kann!“

„Warum trägst Du Hörgeräte?“

„damit ich Dich besser hören kann!“

hilft Schippl gerne!

HÖRTEST
SCHiPPL

SEHTEST
SCHiPPL

Termine unter
09642-7591

R
und 200 Millionen ausgediente Handys liegen unge-
nutzt in deutschen Schubladen – schätzt das Inter-
nationale Katholische Missionswerk „missio“. Damit 

diese Geräte auch weiterhin Gutes bewirken können, gibt 
es eine Aktion „Handy recyclen – Gutes tun“. Alfred Kick aus 
Kemnath hat dazu motiviert, dass auch in der Region unzäh-
lige solcher Handys gesammelt werden – in seiner Funktion 
als Sprecher der Kemnather Fairtrade-Steuerungsgruppe 
sowie in seiner beruflichen Tätigkeit als Pastoralreferent in 
den Pfarreien Eschenbach und Kirchenthumbach.

An verschiedenen Standorten im Kemnather Land sowie im 
westlichen Landkreis Neustadt an der Waldnaab waren die 
entsprechenden Sammelboxen aufgestellt worden. „Mit der 
Sammelaktion kann jeder dazu beitragen, Elektroschrott zu 
reduzieren und sich für den Frieden zu engagieren. Gesam-
melt werden ausgediente Mobiltelefone und Smartphones. 
Denn die alten Geräte sind Gold wert: Sie enthalten Roh-
stoffe, die nach dem Recyceln wiederverwendet werden 
können“, so Kick. Eine erste Bilanz konnte der Kemnather 
nun ziehen: Vier große Pakete stapelten sich daheim in sei-
nem Esszimmer, insgesamt rund 850 ausgediente Mobiltele-
fone wurden darin verstaut, satte 115 Kilogramm brachten 
die Elektroteile auf die Waage. Da die „Schutzengel“-Aktion 
von missio auch vom Kolpingwerk Deutschland unterstützt 

rund 850 altE handyS untErwEgS
„MiSSio“-aKtion findEt viElE bEtEiligtE in dEr rEgion

wird, haben sich Kolping Kemnath und Vorsitzender Roland 
Sächerl gleich bereiterklärt, die Portokosten zu überneh-
men, damit die Pakete bei Alfred Kick abgeholt und dann 
zum Ziel geschickt werden. 

„Das ist jetzt erst einmal eine Zwischenbilanz“, betont Kick. 
Die Sammelboxen werden an den bisher bekannten Stand-
orten wieder aufgestellt, so dass die Abgabe auch weiterhin 
möglich ist.

alte Handys für einen guten Zweck

D
ie vhs des Landkreises Tirschenreuth und das Netzwerk 
Inklusion Landkreis Tirschenreuth beteiligen sich mit 
weiteren Kooperationspartnern an der bayernweiten 

Aktion „Lange Nacht der Demokratie“ (www.lndd.de). Die be-
reits 2020 geplante Aktion musste coronabedingt um ein Jahr 
auf 2021 verschoben werden. Dazu stellt sie folgende Frage: 
Was hält unsere Gesellschaft zusammen – in der Kommune, in 

Bayern, in Deutschland und in Europa? Da sowohl VHS als auch 
Netzwerk Inklusion den gesamten Landkreis abdecken, soll die 
„Lange Nacht der Demokratie“ mit verschiedenen Angeboten 
dezentral stattfinden. In Kemnath sind vorgesehen in Mittel- 
und Realschule das Theater „Fake oder War doch nur Spaß“ 
mit dem Tournee-Theater Ensemble Radiks aus Berlin sowie in 
der Mehrzweckhalle das „Erzählcafé Kommunalpolitik“.

„langE nacht dEr dEMoKratiE“ aM 2. oKtobEr
vEranStaltungEn auch in KEMnath gEplant
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DAS TEAM DER

KÖB KASTL EMpFIEHLT

„diE vErlaSSEnEn KindEr“
»Bleibt im Auto. 
Ich bin gleich wie-
der da.« Das sind 
die letzten Worte, 
die der elfjährige 
Jack nach einer 
Autopanne von 
seiner schwange-
ren Mutter hört. 
Bis sie zurück-
kommt, soll er 
auf seine beiden 
kleinen Schwe-
stern aufpas-
sen. Doch sie 
kommt nicht 
zurück, son-
dern wird bald 
darauf ermordet aufgefunden. Wenige Jahre später 
wird bei einer schwangeren Frau eingebrochen und ein 
mysteriöser Gegenstand zurückgelassen. Hängen diese 
beiden Fälle zusammen? Der Mörder von Jacks Mutter 
ist nämlich noch immer nicht gefasst. Jack ist inzwischen 
allein auf sich gestellt und trägt die Verantwortung für 
seine Schwestern. Mit Diebstählen hält er sich und sei-
ne Geschwister über Wasser. Während der nächtlichen 
Raubzüge meint er, den Mörder seiner Mutter entdeckt 
zu haben und er ist fest entschlossen, die Tat zu rächen. 

Die ganze Geschichte wird aus verschiedenen Perspek-
tiven erzählt. Der Mord, die Situation von Jacks Familie, 
verschiedene ungeklärte Einbrüche, die polizeilichen 
Ermittlungen und die Geschichte der schwangeren Frau 
ergeben zusammen eine mitreißende Dynamik, so dass 
man das Buch nicht mehr aus der Hand legen möchte. 
Auf jeden Fall lesenswert!

Belinda Bauer
„Die verlassenen Kinder“

Goldmann
464 Seiten 

viEllESEr in KaStl gEEhrt
KÖb zEichnEtE JugEndlichE auS

B
üchereileiterin Margit Braunreuther präsentierte die 
besten Leserinnen unter 18 Jahren des Jahres 2020 als 
Collage. Für das Foto durfte die Maske kurz abgenom-

men werden. Die Fotos wurden einzeln zu getrennten Zeiten 
aufgenommen. Sechs Mädchen wurden geehrt, diese sind:

Altersgruppe bis 6 Jahre: Nele Neuner, Laura Haas
Altersgruppe 7 bis 10 Jahre: Elisa Bodner, Hannah Sieber
Altersgruppe 11 bis 18 Jahre: Julia Bayer, Johanna Deubzer

Die Vielleserinnen erhielten einen goldenen Gutschein für 
zehn kostenlose Entleihungen und durften sich ein kleines 
Geschenk aussuchen. „Es war toll, dass sie auch im vergange-
nen Jahr wieder, trotz teilweise geschlossener Bücherei und 
anstrengendem Home-Schooling, so eifrig gelesen haben“, 
so Braunreuther. Zum Großteil wurde auch der angebote-
nen Lieferdienst genutzt. „Darüber habe ich mich besonders 
gefreut“, gesteht Braunreuther. Motiviert haben sich die jun-
gen Leser auch am Tag der Ehrung gleich wieder mit Lesefut-
ter eingedeckt. 

Die Vorlieben der Mädchen reichen dabei von Pferdebü-
chern über Conni und Woodwalkers bis hin zu Krimis und 
Abenteuerromanen für Jugendliche.

„Für jeden Geschmack und jede Altersgruppe haben wir hier 
reichlich im Bestand“, versichert die Büchereileiterin. In re-
gelmäßigen Abständen wird das Repertoire mit aktuellen 
neuen Büchern ergänzt. Text und Foto: rpp

Kastler Vielleser
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S
obald wieder kontaktloses 
Training in kleinen Gruppen 
möglich ist, wird der Sport-

verein Kemnath die beliebten „Hip-
Hop-Dance“-Kurse für Kinder und 
Jugendliche wieder ins Kurspro-
gramm aufnehmen. Als Trainerin 
konnte die junge Tanzlehrerein Emilie Höllriegl von der be-
kannten Tanzschule in Weiden gewonnen werden. 

Hip-Hop ist eine Tanzrichtung, die in den 90er Jahren mit 
ihren coolen Breakdance-Bewegungen hauptsächlich für 
Jungs unterrichtet wurde und sich in den letzten Jahrzenten 
stetig verändert und weiterentwickelt hat. Heutzutage ist 
Hip-Hop nur noch der Oberbegriff für viele verschiedene 
Tanzstile. Egal, ob Old-School für die hippen Jungs oder Vi-
deoclip-Dancing für die Mädchen - sogar sexy Latino-Hüft- 
bewegungen und die einfachsten Jazz-Schritte gehören 
mittlerweile zu diesem Tanzbereich. Für die Stunden indi-
viduell zusammengestellte Aufwärmübungen machen das 
Tanzen einfacher und spezielle Stretching-Einheiten lassen 
jede Stunde ebenfalls gut ausklingen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich! Verschiedenste Figuren und Choreogra-
fien werden in zehn Wochen vertanzt.

Die Kurse sind in drei Altersgruppen eingeteilt:
1. Gruppe „KIDS“ für Kinder von 8 bis 11 Jahren 
(Sa., 10 - 10.45 Uhr),
2. Gruppe „TEENS“ für Jugendliche von 12 bis 15 Jahren 
(Sa., 11.15 - 12 Uhr)
3. Gruppe „ADVANCED“ für Jugendliche ab 16 Jahren 
(Sa., 12.30 - 13.15 Uhr)

Der Kursstart ist (unter Vorbehalt, je nach Corona-Be-
schränkungen) für Samstag, 8. Mai, geplant. Das Training 
findet unter Einhaltung der vorgegebenen Hygienevor-
schriften im Spiegelsaal des Sportheims in Kemnath statt. 
Sollten die Kurse zum geplanten Termin noch nicht starten 
können, werden die angemeldeten Teilnehmer über den 
neuen Termin informiert. Die Anmeldung kann ab sofort  
direkt über das Online-Buchungsportal www.svsw-kurs-
programm.de (Fitness-Kids) erfolgen. Eine Teilnahme ist 
auch für Nichtmitglieder möglich - für SVSW-Mitglieder 
gibt es eine vergünstigte Kurgebühr. Wegen der sehr be-
grenzten Teilnehmerzahl (10) ist eine frühzeitige Anmel-
dung sinnvoll! Nähere Informationen unter Tel. 0157/ 
75635233. 

Einige Kursstunden aus dem Herbst-Programm stehen 
ebenfalls noch aus – die Fortsetzung der Kurse „Body- 
styling“, „Fit mit 60plus“, „Wirbelsäulengymnastik Männer“, 
„Ganzkörpertraining“, „BIG-GYM“, „Line-Dance“, „MIXXED-
FIT“, „Zumba-Kids“, „Kleinkinder Spiel & Spass“ und „In-
line-Skaten“ wird vorerst auf die 2. Maiwoche verschoben! 

„hip-hop dancE“
nEuE KurSE bEiM SvSw KEMnath
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Wir bieten einen SICHEREN Arbeitsplatz in der 
REGION – HEIMATNÄHE mit täglicher Heim-
fahrmöglichkeit sowie Bezahlung nach Tarif  
(über dem Marktdurchschnitt)!

Bewerben Sie sich jetzt und werden Sie Teil 
unseres Teams!

Weitere Details finden Sie auf 

www.karriere.strabag.com (Rubrik Karriere) 

unter Eingabe der Job-ID Nummer.

STRABAG AG, Direktion Bayern Nord, Bereich Rohrleitungs- und Brückenbau  

Donaustaufer Straße 176, 93059 Regensburg, Tel. +49 941 4021-187, hr.bayern-nord@strabag.com

Weil Erfolg nur im Miteinander entstehen kann.  
Als europäischer Technologiekonzern für Baudienstleistungen erstellt STRABAG jährlich weltweit tausende 

Bauwerke, indem sie die richtigen Menschen, Baumaterialien und Geräte zur richtigen Zeit am richtigen Ort 

versammelt. Ohne Teamarbeit – über geografische Grenzen und Bereiche hinweg – wäre dies nicht möglich. 

Werden Sie Teil unseres Teams!

Wir suchen Unterstützung für unseren Kabelbau für die Region nördliche Oberpfalz / Landkreis 
Tirschenreuth / Neustadt:

Elektroniker/Elektronikerin (Netzbau) (m/w/d) 
(Job-ID: req36220)

Monteur/Monteurin für Glasfaser- und Kupferkabel (Netzbau) 

(m/w/d)  
(Job-ID: req36176)

Neben einem interessanten und anspruchsvollen Aufgabengebiet bietet die STRABAG AG Direktion 

Bayern Nord: Einbindung ins Team ab dem ersten Tag; Eine Ausstattung mit hochwertiger Arbeitskleidung; 

altersgemischte Teams mit großem Know-how und Begeisterung für den Beruf; Raum für persönliche 

Entwicklung: Aufstiegs- und Entwicklungschancen sowie kompetenzfördernde Weiterbildungsmöglichkeiten; 

weitere Konzern-Goodies: Nutzen Sie die zahlreichen Mitarbeitervorteile von STRABAG (u.a. Betriebliches 

Gesundheitsmanagement, betriebliche Altersvorsorge, Mitarbeiterrabatte bei verschiedenen Unternehmen und 

Onlinedienstleistern, ...).  
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09642 2412

TAXI
Priebe

Inh. Stefanie Baier

09642 7599FAX 0800 0 PRIEBE
free
call

 7   7 4 3  2  3

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Kurierfahrten
• Taxibus bis 8 Pers.

Wunsiedler Str. 20
95478 Kemnath

info@taxi-priebe.de

Amberger Str. 59

B
ereits schwangere Frauen oder Familien und alleiner-
ziehende Eltern mit Kindern bis zu drei Jahren kön-
nen sich an die „Koordinierungsstelle Netzwerk Frü-

he Kindheit“ (KoKi) wenden. Die beiden Mitarbeiterinnen  
Marianne Fütterer und Pia Kürschner stehen für alle Fragen 
oder bei Sorgen und Problemen gerne zur Verfügung oder 
vermitteln bei Bedarf an andere Fachstellen des Netzwerkes 
Frühe Hilfen. „Eltern stärken und unterstützen, damit ihre 
Kinder gesund und liebevoll aufwachsen können“, so lautet 
das erste Ziel von KoKi.

KoKi hat zwei wesentliche Aufgabenbereiche: Die Unter-
stützung von werdenden Eltern beziehungsweise Eltern mit 
Kindern bis drei Jahren und die fachübergreifende Netz-
werkarbeit. Neben einer fachlichen Unterstützung gibt es 
häufig auch Familien mit kleinen Kindern, die Unterstützung 
im manchmal anstrengendem Familienalltag brauchen. Hier 
wäre der Einsatz eines Familienbegleiters die passgenaue 
Hilfe. Auch bei uns in der ländlichen Region ist inzwischen 
die Mithilfe durch eine Großfamilie oder Bekannte nicht 
mehr selbstverständlich und Eltern fehlt oft dieses famili-
äre Netz im Hintergrund. Für Kinder ist es aber wunderbar 
und für die Eltern entlastend, wenn neben Vater und Mutter 
noch eine Tante, ein Onkel, eine Oma oder ein Opa Zeit für 
sie haben. Diese Zeit wollen die künftigen Familienbegleiter 
Kindern und Eltern schenken. 

Gesucht werden nun Interessierte, die Zeit und Freude ha-
ben, sich für Kinder und mit Kindern zu beschäftigen und als 
Familienbegleiter z. B. mit ihnen spielen, mit ihnen auf den 
Spielplatz gehen oder auf sie aufpassen. Bei diesem Engage-
ment braucht niemand befürchten, eine zwanghafte Ver-
pflichtung einzugehen, die vielleicht überfordern könnte. 
Alle Aufgaben und Vereinbarungen werden gemeinsam 
besprochen und sind je nach Bedarf veränderbar, so zum 
Beispiel der zeitliche Aufwand oder die Tätigkeiten. Frau 
Fütterer und Frau Kürschner stehen jederzeit als Ansprech-
partner zur Verfügung und begleiten die Einsätze in einer 
Familie. Entscheidend ist, dass es sich um ein sehr nieder-

schwelliges Angebot handelt, also Inhalte und Aufgaben, die 
jede Oma oder Tante ausüben könnten. 

„Wir sehen dieses Angebot als wichtige Ergänzung bei 
den Frühen Hilfen für Familien in unserem Landkreis und 
empfinden großen Respekt dafür, was Eltern oder allein-
erziehende Mütter und Väter täglich leisten“, so die beiden 
Mitarbeiterinnen der KoKi. Besonders begrüßen auch die 
Mitglieder des Kinderschutzbundes Kemnath die Initiative, 
die als Kooperationspartner mit dabei sind.

Ist Ihr Interesse geweckt? Für weitere Informationen kann 
man sich unverbindlich an die Kemnather Familienbeauf-
tragte und Vorsitzende des Kinderschutzbundes Jutta 
Deiml, Tel. 09642/508 oder an die KoKi-Mitarbeiterinnen 
Marianne Fütterer, 
Tel. 09631/88279, 
und Pia Kürschner, 
Tel. 09631/88365, 
oder per Mail an 
k o k i @ t i r s c h e n - 
reuth.de wenden.

faMiliEnbEglEitEr auf zEit
EhrEnaMtlichE MitarbEitEr wErdEn gESucht
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D
er April steht für typisch wechsel-
haftes Wetter mit Regen, Wind, 
Sonne und teilweise Schnee. Das 

kann dem ambitionierten Gärtner einen Strich 
durch die Rechnung machen. „April, April, der macht, 

was er will“. Dieser Spruch beschreibt recht gut das Wech-
selbad der Gefühle, in dem sich Hobbygärtner im April be-

finden. Zum einen gibt es schon viele sehr schöne sonnige 
Tage, an denen sich zahlreiche Gartenarbeiten erledigen las-
sen, zum anderen kann es recht schnell noch mal sehr kühl 
und frostig werden. Es gab in der Vergangenheit aber auch 
schon längere Trockenperioden im April, dann können junge 
Pflanzen schnell auf dem Trockenen sitzen und beim Austrieb 
Probleme bekommen. Kontrollieren Sie deshalb regelmäßig 
die Bodenfeuchte und gießen Sie bei Bedarf. Sollte es dann 
doch noch mal wieder kälter werden, so dass Frostgefahr be-
steht, schützen Sie im Gemüsegarten Ihre Aussaat und junge 
Pflanzen mit einem Vlies gegen Erfrieren.

FRüHJAHRSBLüHER: 
BLüTEnRESTE EnTFERnEn UnD DünGEn
Bei verwelkten Zwiebelblumen wie zum Beispiel Narzissen 
oder Tulpen, sollten Sie jetzt die Blütenreste abschneiden. An-
dernfalls bilden die Pflanzen Samenstände, was der Zwiebel 
Kraft entzieht und die Blüte im nächsten Jahr beeinträchtigt. 
Aber auf keinen Fall bereits jetzt vollständig abschneiden. 
Dann können die Geophyten, wie man sie zusammenfassend 
nennt, ihre darin enthaltenen Nährstoffe nicht mehr einlagern 
und verlieren an Substanz, was sich dann in den Folgejahren 
mit kleineren Pflanzen und Blüten zeigt, bis sie schließlich 
ganz verschwinden. Narzissen, Tulpen und andere Zwiebel- 
blumen sind erstaunlicherweise relativ nährstoffbedürftig. 
Die Chance, dass beispielsweise Tulpen im nächsten Jahr wie-
derkommen, ist besonders groß, wenn Sie die Pflanzen jetzt 
mit einer zusätzlichen Düngung – zum Beispiel Kompost mit 
Hornmehl - versorgen.

BEEREnSTRÄUCHER UnD ERDBEEREn
Pflanzzeit für die früh austreibenden Beerensträucher ist ei-
gentlich im Herbst. Wenn Sie da keine Beerensträucher wie 
zum Beispiel Himbeeren, Heidelbeeren oder Johannisbeeren 
setzen konnten, haben Sie jetzt nochmals die Chance, dies 
nachzuholen. Die Ernte wird dafür allerdings nicht so ertrag-
reich ausfallen. Im nächsten Jahr bekommt man dann aber den 
vollen Ertrag. Bei Erdbeeren wird es ebenfalls höchste Zeit. 
Besorgen Sie sich kräftige Erdbeerpflanzen im Fachhandel. 
Im Hausgarten kommt es nicht auf Höchsterträge sondern 
auf den Geschmack an. Für kleine Gärten und Balkon-/Terras-
sengärten sind die immertragenden Erdbeeren eine schöne 
Alternative. Die "Merci Summer Breeze"–Sortengruppe sind 
solch immertragende Erdbeersorten. "Merci Snow" ist mit ih-
ren großen, strahlend weißen, rosenförmigen Doppelblüten 
und ihrem kräftigen, grünen, glänzenden Laub eine Schönheit 
in Töpfen und Balkonkästen und schmeckt zudem noch sehr 

gut. Es sind kompakt wachsende Pflanzen mit Ausläufern, an 
denen sich die Blüten und Früchte bilden. Diese sind gut zu-
gänglich und bleiben, da sie frei tragen, gesund. Vier Wochen 
nach der Blüte beginnt die Ernte der mittelgroßen, länglich 
runden Beeren.

BEETVORBEREITUnG IM GEMüSEGARTEn
Bevor die ersten Pflanzen in den Garten gesetzt oder gesät 
werden, müssen die Beete entsprechend vorbereitet werden. 
Zuerst sollte alles Unkraut vollständig entfernt werden. Da-
nach folgt eine Bodenlockerung mit der Hacke, der Grabgabel 
und dem Kreil. Zur Bodenaufbereitung kann gut verrotteter 
Kompost zugegeben werden. Grober, nicht vollständig ver-
rotteter Kompost im Frühjahr würde Gerbstoffe abgeben, die 
das Wachstum junger Keimlinge und Pflanzen verlangsamen 
oder sogar verhindern können. Deshalb ist eine geringe 
Menge (3 l/m²) gut verrotteter Kompost besser. Als weiterer 
Dünger ist nur ein Stickstoffdünger wie eine Mischung aus 
Hornmehl und Hornspänen (etwa 80 g/m) erforderlich. Zuviel 
Dünger in der Anpflanzphase kann das Wurzelwachstum be-
einträchtigen. Die Menge richtet sich nach dem Nährstoffbe-
dürfnis der jeweiligen Pflanzenart. Man unterteilt Schwach-, 
Mittel- und Starkzehrer. Bei letztgenannten sind dann im Kul-
turverlauf weitere Kopfdüngungen erforderlich. Beachten Sie 
die Anleitung auf den Saatgutpackungen. 

STAUDEnpFLAnzzEIT
April ist die ideale Pflanzzeit für alle im Sommer und Herbst 
blühenden Stauden. Bevor Sie die Stauden in das vorberei-
tete Beet pflanzen, stellen Sie Stauden mit trockenem Wur-
zelballen etwa 10 - 15 Minuten kurzzeitig in einen handbreit 
gefüllten Wassereimer. Nach der Wässerung wird die Staude 
so eingepflanzt, dass der Wurzelballen mit der Erdoberfläche 
abschließt. Ideal ist eine Zugabe von möglichst samenfreiem 
Kompost und Hornspänen im Pflanzsubstrat. Bewährt hat sich 
auch die Zugabe von Blähtongranulat (Liapor oder Liadrain), 
die oft auch als Winterstreumittel erhältlich sind. Das verbes-

hinwEiSE für dEn gartEnfrEund
tippS von KrEiSfachbEratEr harald SchlÖgEr
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sert die Luftführung vor allem bei schweren Ausgangsböden 
erheblich und hat sich vor allem bei trockenheitsgewohnten 
Stauden wie den Steppenheide- oder Freifläche-Stauden be-
währt. Ältere Stauden können im April geteilt werden. Eine 
Teilung fördert das Wachstum und dient der Vermehrung von 
Stauden. Die gewonnenen vitalen Teile aus der Peripherie der 
alten Stöcke werden an anderer Stelle wieder eingepflanzt.

RüCKSCHnITT VOn pFLAnzEn
Halbsträucher wie Lavendel, Bartblume sowie Gewürzsal-
bei vertragen jetzt einen ordentlichen Rückschnitt auf gut 
die Hälfte der jetzigen Größe. Um die Verzweigung und das 
Wachstum von jungen Buchsbäumen zu fördern und anzu-
regen, sollte im März oder im April ein kräftiger Rückschnitt 
erfolgen. Dann kann man auch gut das Pflanzeninnere auf 
einen etwaigen Befall mit dem Buchsbaumzünsler kontrollie-
ren. Die beim Rückschnitt anfallenden Triebe eignen sich ideal 
zum Vermehren. Die Triebe einfach an schattiger Stelle dach-
ziegelartig leicht schräg in einen gelockerten Gartenboden 
stecken. Abdecken mit einem Streifen aus Gemüseschutznetz 
oder Vlies sorgt für gleichmäßige Bodenfeuchte. Dazu eignen 
sich auch bereits löchrige Exemplare, die im Gemüsegarten 
nicht mehr taugen. Spätestens bis zum Herbst haben sich an 
der Basis der Triebe feine Wurzeln entwickelt. Bis Mitte April 
sollte der Rosenschnitt abgeschlossen sein. Eine phänolo-
gische Hilfe für den richtigen Zeitpunkt für den Rosenschnitt 
ist der Blütenbeginn der Forsythie.

FAIR & REGIONAL
Susanns erste Wahl

DEIN TEAM     DEIN K

EM
NA
TH
    
 DE

INE REGION

• Idealer Begleiter für alle Blattsalate 
• Vielseitig einsetzbar
• Schmiegt sich perfekt an jedes 

einzelne Salatblatt
• Ausgewogene Balance zwischen 

Süße und  Säure 
• Leichter Senfgeschmack 
• Ungekühlt lange haltbar 
• Keine Geschmacksverstärter & 

Konservierungstoffe

 95505 IMMENREUTH

ANDREAS SCHIESSEL SALATDRESSING

 ReweKemnath

Unsere Lieblinge

NEU IM SORTIMENT

UND UNSER REGIONAL-TIPP DES MONATS

www.catering-schiessel.de

Bewerbungen an: 
REWE Susann Daubitz
Bayreuther Str. 29
95478 Kemnath

WIR SUCHEN AB SOFORT

IN TEILZEIT

FLORIST/IN (M/W/D)
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                    April/Mai 2021

Mo., 19.04. Trauertreff online mit Trauerbegleiterin  
  Elke Burger, 19.00-21.00 Uhr, kostenlos, mit  
  Anmeldung unter burger.elke@web.de oder  
  09642/1699

Di., 20.04. Online-Vortrag „Abenteuer Pubertät“  
  mit Dipl.-Sozialpädagogin Theresia Kunz,  
  20.00-21.30 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung
 
Mi., 21.04. „Bewegungsspaß für Babys im ersten  
  Lebensjahr“ online mit Dipl.-Sozialpäda- 
  gogin Andrea Kick, 9.30-11.00 Uhr, kosten- 
  los, da das Angebot in Zusammenarbeit 
  mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
  und Forsten Tirschenreuth stattfindet, 
  mit Anmeldung (wegen der großen Nach- 
  frage wird ein zweiter Termin ange- 
  setzt)

Fr., 23.04. „Bewegungsspaß für Babys im ersten  
  Lebensjahr“ online mit Dipl.-Sozialpäda- 
  gogin Andrea Kick, 9.30-11.00 Uhr, kosten- 
  los, da das Angebot in Zusammenarbeit 
  mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
  und Forsten Tirschenreuth stattfindet, mit 
  Anmeldung 

Di., 27.04. Online-Vortrag „Herzgesund kochen“ mit  
  Ernährungsberaterin Tanja Franz, Kosten  
  5 Euro, mit Anmeldung

Do., 29.04. Online-Vortrag „Meilensteine der früh- 
  kindlichen Entwicklung“ mit Psychologin  
  M. Sc. Isabella Oelschlegel, 20-21.30 Uhr, in  
  Zusammenarbeit mit der KoKi Tirschen- 
  reuth, kostenlos, mit Anmeldung 

Fr., 30.04. Beginn Online-Geburtsvorbereitungskurs  
  mit Hebamme Andrea Jahreiß, 16.45- 
  18.45 Uhr, 7 Treffen, kostenlos, mit An- 
  meldung

Mo., 03.05. Online-Vortrag „Babys Ernährung im ers- 
  ten Lebensjahr“ mit Dipl.-Oekotrophologin  
  Eva Gibhardt, 19.00-20.30 Uhr, kostenlos,  

tErMinE und 
vEranStaltungEn 

  da das Angebot in Zusammenarbeit mit  
  dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
  und Forsten Tirschenreuth stattfindet, mit  
  Anmeldung

Do., 06.05. Stillstunde online mit AFS Stillberate- 
  rin Flori Hopp, 9.30-11 Uhr, kostenlos, mit  
  Anmeldung bis 04.05.2021

Di., 11.05. Online-Vortrag „Endlich essen mit Mama  
  und papa“ Ernährung für 1-3-Jährige,  
  mit Dipl.-Oekotrophologin Eva Gibhardt,  
  19.00-20.30 Uhr, kostenlos, da das Ange- 
  bot in Zusammenarbeit mit dem Amt für  
  Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
  Tirschenreuth stattfindet, mit Anmeldung

Di., 11.05. Online-Vortrag „Einstieg in die vegane  
  Ernährung“ mit Ernährungsberaterin Tanja  
  Franz, 19.00-20.30 Uhr, Kosten 5 Euro, mit  
  Anmeldung

Di., 18.05. „Von der Milch zum Brei“ digitale Koch- 
  vorführung mit Diätassistentin Barbara  
  Michalski, 10.00-11.30 Uhr, es darf auch  
  gern live daheim mitgekocht werden, kos- 
  tenlos, da das Angebot in Zusammenarbeit  
  mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
  und Forsten Tirschenreuth stattfindet, mit  
  Anmeldung

Do., 20.05. Online-Vortrag „Schwangerschaft und  
  Geburt im Blick - Was werdende Eltern  
  wissen sollten“ mit dem Gynäkologen und  
  Chefarzt der Frauenklinik am Krankenhaus  
  Tirschenreuth Dr. Michael Rüth, 19.30- 
  21.00 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung

Die Rückbildungsgymnastik wird als digitales Angebot immer 
montags in zwei fortlaufenden Gruppen online fortgeführt. 

Die Selbsthilfegruppen für Menschen mit Suchterkrankung 
und deren Angehörige sowie die Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Zwangserkrankungen können momentan leider 
nicht als Präsenz-Veranstaltungen stattfinden. Wir stellen 
aber gerne den Kontakt zu den Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleitern her.

Das Team des Familienzentrums unterstützt Familien, die 
vor besonderen Herausforderungen stehen, gerne dabei, die  
momentan möglichen Hilfsangebote zu finden.

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 
33 800 (Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr), team@mittendrin- 
kemnath.de oder über Facebook Familienzentrum Mitten- 
drin Kemnath.
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S
einen 70. Geburtstag feierte der frühere Kastler Bür-
germeister und langjährige Rektor der Grund- und 
Mittelschule Kemnath Josef Etterer. Coronabedingt 

musste natürlich die große Feier ausfallen, auch Glückwün-
sche nahm er nur jeweils einzeln und mit dem gebotenen 
Abstand im Garten entgegen. Nachdem am Vormittag be-
reits der VG-Vorsitzende Roman Schäffler gratuliert hatte, 
schaute am Nachmittag Etterers Nachfolger Bürgermeister 
Hans Walter auf einen Sprung vorbei. 

Seine „politische Karriere“ begann der Jubilar 1990, als er 
erstmalig in den Gemeinderat von Kastl gewählt wurde und 
von da an auch das Amt des CSU-Fraktionsvorsitzenden 
ausübte. Seit dem Jahr 1996 bis zum Jahr 2014 war Josef  
Etterer 2. Bürgermeister in der Gemeinde, von 2014 bis 
2020 übte er das Amt des 1. Bürgermeisters aus. Bei den 
Kommunalwahlen im vergangenen Jahr verzichtete der  
Jubilar auf eine erneute Kandidatur. „Du hast mit den Mit-
gliedern des Gemeinderates sehr viel auf den Weg gebracht“, 
betonte Bürgermeister Walter 

Neben der Politik ist Josef Etterer auch durch seine Leh-
rertätigkeit in der ganzen Region bekannt. So war er unter 

bürgErMEiStEr, SchullEitEr, faMiliEnMEnSch
JoSEf EttErEr fEiErtE SEinEn 70. gEburtStag

anderem Konrektor an der Kemnather Grund- und Mittel-
schule von 1993 bis 1998, anschließend Rektor am Schul-
verband am Rauhen Kulm bis 2006 und schließlich Rektor 
an der Grund- und Mittelschule Kemnath bis zum Eintritt in 
den Ruhestand 2015. 

Ein rüstiger Jubilar

ab

01.03.

2021 09631

79 29 899
Fahrtwunschzentrale

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

Ein ÖPNV-Angebot des Landkreises Tirschenreuth

WIR VERDOPPELN DIE FAHRTEN!

Das KEM BAXI fährt somit in Kemnath im Halbstundentakt.

www.fahrmit-tirschenreuth.de
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„ E l e f a n t e n p o s t “ 
von ihren Erzie-
herinnen. Lernin-
halte, Geschichten, 
Lieder und Bastel- 
anregungen wer-
den weitergeleitet. 
Auch bekommen wir 
von einigen Eltern 
Rückmeldungen mit 
Fotos von der Um-
setzung unserer An-
regungen, worüber 
wir uns sehr freuen 
und dies ganz toll 
finden. So bleiben 
wir in dieser Coro-
na-Zeit in Kontakt.

daS glücK dEr ErdE auf dEM rücKEn dEr pfErdE 

H
eute gibt die Elefantengruppe Einblick ins Gruppen-
geschehen während des Lockdowns.

Auch wenn in dieser Zeit vieles anders ist, sind wir doch be-
dacht, dass wir den Kindern in der Notgruppe den normalen 
Kindergartenalltag ermöglichen. Wir haben ihre Vorliebe 
für Pferde aufgegriffen und beschäftigten uns sehr intensiv 
mit diesem Thema. 

Zuerst bastelten wir 
Raumschmuck zum 
Thema und nach und 
nach entstand eine 
Pferdekoppel mit 
Steckenpferden. In-
teressant fanden die 
Kinder die Vorfah-
ren und die Entwick-
lung eines Pferdes. 
Die Kinder lernten 
etwas über die Fell-
farben kennen (bei-
spielsweise weißes 

Pferd – Schimmel, schwarzes Pferd – Rappe). Wir schauten 
uns den Pferdekörper und Pferdekopf näher an und verinner- 
lichten die Begriffe Mähne, Schweif, Nüstern, Hufe, Blesse.
Nachdem den Kindern die Pferdepflege nähergebracht wur-
de, hatten sie bei der Pferdewellness–Massage viel Spaß. 
Luisa brachte ihre Pferdeausrüstung mit und besprach die 
einzelnen Teile mit den Kindern (Westernsattel, Trense, 
Halfter, Führstrick, Reithelm…). Gerne schlüpften die Kinder 
in die Rolle des Pferdes und Reiters.

Das Buch „Alina auf dem Reiterhof“ begleitete die Kinder mit 
Geschichten zu den besprochenen Themen. Auch bereiteten 
die Pferde-Songs, Spiellieder und Fingerspiele viel Freude. 

Nachdem aufgezeigt wurde, 
was Pferde gerne fressen, stell-
ten wir Pferdeleckerlis selbst 
her, die nicht nur den Pferden 
schmecken. In die Bewegungs-
erziehung wurden viele Spiele 
rund ums Pferd eingebaut. Bei 
einem Spaziergang gingen wir 
zur Pferdekoppel und betrach-
teten die Pferde aus der Nähe. 

Damit die Kinder, die nicht für 
die Notgruppe angemeldet 
sind, trotzdem am Gruppenge-
schehen teilnehmen können, 
bekommen sie wöchentlich 

Ein gelungener Pferdespaß

Fast wie ein echtes Pferd

Gut gerüstet

Beim "Striegeln"

KlEinanzEigE
2-zi.-Whg. 50m² in Günzlas, leer oder voll möbliert

ab 01.04.2021 zu vermieten. Fenster in Küche + Bad und
Balkon zur Talseite ergeben eine sehr helle Wohnung.

Miete VS, Tel. 09642/5169902 o. 015750365074
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oStErzEit iM KindErgartEn

D
ie Kinder waren fleißig, haben bunte Ostereier vor die 
Tür in die Beete gehängt, Anhänger für den Essensbe-
reich gestaltet, aus Luftballons und Pappmaschee klei-

ne Kükennester modelliert und Kresse gesät. 

Aber auch die Geschichte Jesu und der wahre Grund des  
Osterfestes wurde wieder in liebevoller Darstellung den 
Kindern anschaulich gemacht. In diesem Jahr kam das kleine 
Schaf Rica zu den Kindern. Sowohl nach Hause via Link zum 
Anhören in der Kita-APP, auf unserer virtuellen Tafel, dem 
Padlet, als auch in die Einrichtung. Erzählt und veranschau- 
licht durch selbst gefilzte und bemalte Figuren, Tücher, Holz- 
elemente und Fensterbilder.

Ebenso bekamen die Kinder alle ein Osternest, das sie im Gar-
ten suchen durften. Gefüllt war es mit einem Minibuch mit der 
Rica-Geschichte zum Nachlesen und Anschauen. Auch unsere 
Zuhause-Kinder kamen mit ihren Eltern zeitlich terminiert 
zum Suchen. Das war ein großes Hallo, da wir uns alle so lan-
ge nicht mehr gesehen hatten: Die Zuhause-Kinder winkten 
in den Kindergarten hinein und unsere Notgruppenkinder 
winkten durch die Fenster zurück. Für unsere Gruppe war es 
richtig spannend zu sehen, wer als nächstes im Garten sein 
Nest finden wird. 

Der religiöse Aspekt in dieser Zeit ist uns sehr wichtig und 
vermittelt den Kindern die Liebe und Freundschaft zu Gott 
und Jesus. Man merkt, dass ihnen die anderen Kinder und der 
„normale“ Ablauf des Kindergartens fehlen. Aber es tut ihnen 
gut zu wissen, dass Jesus bei ihnen ist und wir alle auf die Nor-
malität warten und uns freuen sollten, dass wir uns irgend-
wann wiedersehen. 

Wir haben noch Plätze frei, Anmeldungen und Infos gerne per 
Mail oder telefonisch unter Kindergarten-waldeck@web.de 
oder unter der Nummer 09642/91165.

Das osterereignis

liebevoll dekoriert
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Wir sind eine junge, erfolgreiche und innovative Zahnarztpraxis in der Nähe von Bayreuth.

Zum überdurchschnittlichen Gehalt und attraktivem Schichtsystem bieten wir auch Weiterbildungen und gute Karrierechancen.

Du bist ZFA und hast Lust? Dann freuen wir uns auch auf deine Bewerbung.   

ZÖGER NICHT – WERDE TEIL UNSERES TEAMS! 

Unsere Praxen wachsen!
Wachse mit uns.

Überörtliche Gemeinschaftspraxis Irene & Andreas Klinkisch

Zahnärzte

Standorte: Weidenberg & Bischofsgrün | z. Hd. Herrn Johannes Langer

Nikolaus-Höfer-Straße 2 | 95466 Weidenberg 

E-Mail: bewerbung@praxis-klinkisch.de | www.praxis-klinkisch.de

Wir suchen dich als  ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (w/m/d)

für Weidenberg oder Bischofsgrün

Du bist 
eine
ZAHNFEE?

Perfekt!


